
 

 
 

Gemeindebrief 
 

3/im September 2019 

 

...Abschied und Neubeginn... 

...Danke für 11 Jahre in Haid... 
...Herzliches Willkommen... 



 Wir sind für Sie da 

Pfarrer: Mag. Georg Zimmermann 
Adalbert-Stifter-Straße 15 
4053 Haid 
E-Mail: haid@evang.at 

Tel.: 07229/ 87 6 78 
Tel.: 0699/12 66 15 35 

Kuratorin: Ulrike Sahl 
Ambrosiusweg 5 
4501 Neuhofen 

Tel.: 0676/40 32 921 
ullli.sahl@logopädie-
badhall.at 

Kuratorin-Stv.: Anja Védrenne-Lacombe, B.Ed. 
Nettingsdorfer Straße 27/32 
4053 Haid 

Tel.: 0677/63 09 43 06 
anja.v.lacombe@gmail.com 

Gottesdienst: Jeden Sonntag, 10.00 Uhr  

Familiengottesdienst: Termine bei „Gottesdienste und 
Termine“ auf den letzten Seiten 

 

Pensionisten- 
nachmittag: 

1x pro Monat mittwochs,  
14.00-17.00 Uhr, im Gemein-
desaal, Termine bei 
„Gottesdienste und Termine“ auf 
den letzten Seiten 

Tel.: 07229/87 6 78 

Sprechstunden  
Kirchenbeitrag: 

jederzeit, wir bitten um tele-
fonische  Terminvereinbarung 

Tel.: 07229/87 6 78 
haid@evang.at 

Konto-Nr. für 
Spenden: 

Allgem. Sparkasse OÖ 
IBAN:  
AT80 2032 0171 0030 7517 
BIC: ASPKAT2LXXX 

 

Wir sind erreichbar: 
 
 
 
 
 
 

Muttergemeinde Traun: 

Evang. Pfarramt Haid 
Adalbert-Stifter-Straße 15 
4053 Haid 
MO + MI   8.00-11.00 
FR            14.00-18.00 
 
D 

Dr. Knechtl-Straße 31 
4050 Traun 

Tel. 07229/87 6 78 
haid@evang.at 
www.evang-haid.at 
 
 

 
 
Tel.: 07229/72 581 
www.evang-traun.at 

Nähere Infos zu Veranstaltungen unserer Pfarrgemeinde entnehmen Sie bitte auch  
den letzten Seiten dieses Gemeindebriefes.  

Telefonseelsorge: Notruf 142 
Evangelische Kirche im Internet: www.evang.at 

Evangelischer Gottesdienst im Radio: jeden Sonntag, 19.00 Uhr, Ö 1 
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Alle Fotos, soweit nicht anders angegeben: Evang. PG Haid 



 Zur Besinnung 

„Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne  
und nähme doch Schaden an seiner Seele.“ (Matthäus 16,26;) 

 Monatsspruch für September 2019 
 
 
Liebe Gemeindeangehörige, liebe Leserinnen und Leser, 
 

hatten sie schon einmal das Gefühl: „Die Welt steht mir 
offen. Von nun an kann ich vieles tun, mich richtig       
entfalten, zeigen, was ich drauf habe, alle erdenkliche 
Freiheit genießen?“ 
 

Viele Menschen in unserem Land und in der Welt,       
auch ich, hegen solche und ähnliche Sehnsüchte in        
verschiedenen Phasen des Lebens. 
Wenn man jung ist glaubt man offensichtlich fest daran: 
„Mir gehört die ganze Welt!“ - ich bewundere einen    
solchen Eifer und solch großen Optimismus. „Wer viel wagt gewinnt:“ Dieses 
Sprichwort realisiert sich oft, aber nicht immer. Wenn man älter wird ist      
Reduktion und Mäßigung angesagt. Gott sei Dank aber werden wir in unserem 
Leben vielfach von einem gewissen Urvertrauen in das Gute im Menschen, 
vom Glauben oder anders gesagt, vom positiven Denken geleitet, getragen  
oder getröstet.  
Es gibt unter uns nicht wenige Menschen, die den Eindruck vermitteln, sie 
wollten mit Macht und Geld die ganze Welt besitzen. Gelingen wird es ihnen 
nie. Geld allein macht nicht glücklich. Da gehört viel mehr dazu. 
Doch der Wunsch mehr zu besitzen, und mehr Macht oder Einfluss zu haben 
ist bei den meisten Menschen allgegenwärtig. 
Jesus meint, dass jemand, der viel, ja, die ganze Welt besitzen möchte,      
Schaden nimmt an seiner Seele. Doch, was ist die Seele? Die Seele ist das    
Leben schlechthin in umfassender Komplexheit. Gott hat - so die Bibel - nur 
diesem Lebewesen, dem Menschen, seine Seele eingehaucht und ihn zu       
seinem Ebenbild gemacht. Darum ist ja auch diese Seele für die Ewigkeit    
bestimmt. Angelius Silesius (Arzt und Priester) war der Meinung: „Zwei    
Augen hat die Seel. Eins schaut in die Zeit, das andere in die Ewigkeit.“ 
 
 
      …………..Fortsetzung siehe nächste Seite 
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Zur Besinnung - Fortsetzung  
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Jesus will, dass wir die Ewigkeit ernst nehmen.  
Einen Vers vorher sagt er: „Denn wer sein Leben(Seele) erhalten will, der 
wird’s verlieren; wer aber sein Leben verliert um meinetwillen, der wird’s 
finden.“ (Math.16,25;) 
Er meint, dass das Seelenheil wichtiger ist als alles Materielle. 
 

Hätte der Mensch alle Macht und alles Geld und würde sich nicht um sein 
Seelenheil kümmern, wäre er arm dran. In Jesu Nachfolge bleibt die Seele für 
ein neues, seliges Leben in Gottes Angesicht bewahrt. 
 

Unser Reichtum liegt im Festhalten an Gottes Wort und an der Treue zu ihm. 
In der Bewahrung des Glaubens an Gott und all dessen, was er uns gibt und 
anvertraut (die Menschen, die Leidenschaft, die Liebe, Gutes und Böses, was 
uns lenkt und prägt, die Umwelt, die Gemeinschaft, alles Erlernte, Erlebte und 
aus eigener Kraft Erworbene, usw.) liegt die Kraft Gottes verborgen. 
In der Treue zu Ihm sollen wir unsere Freiheit und Würde in diesem Leben 
bewahren. 
 

Das ist gewiss mehr als Macht und Reichtum, mehr als all das was wir        
erfassen und begreifen können. Er, der die Welt geschaffen und in Angeln 
hält ist Schöpfer und Bewahrer allen Lebens. Sollten wir das vergessen, oder 
missachten, würde unsere Seele Schaden nehmen. 
 
Es grüßt Sie Ihr Pfarrer Georg Zimmermann 
 
 



Aus dem Presbyterium 
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Liebe Gemeindemitglieder,  
 
diese Ausgabe des Gemeindebriefes ist um vier Seiten „stärker“ als üblich  -
und wir erleben gerade „starke“ Zeiten in unserer Tochtergemeinde:  
stark im positivsten Sinne! 
 
Am Sonntag, 15. September, feierten wir den Entpflichtungsgottesdienst 
von Pfr. Mag. Georg Zimmermann. In diesem Gottesdienst bedankte sich 
sowohl die Evangelische Kirche Österreich - in Person von Superintendent             
Dr. Gerold Lehner, wie auch unsere Pfarrgemeinde bei Pfr. Zimmermann. 
Bis Ende November ist Pfr. Zimmermann Pfarrer unserer Tochtergemeinde, 
wird in dieser Zeit aber auch seinen Resturlaub konsumieren. Den letzten 
Gottesdienst in seiner aktiven Zeit feiert Pfr. Zimmermann am                
Sonntag, 17. November mit unserer Gemeinde. Pfr. Zimmermann wohnt im 
Ruhestand in seinem Haus in Traun und wird unserer Tochtergemeinde auch  
dann noch - soweit möglich - für Gottesdienste usw. zur Verfügung stehen. 
Lieber Georg, wir danken Dir für Deine 11 Jahre in Haid und wünschen Dir 
alles Gute und Gottes Segen für Deinen neuen Lebensabschnitt. 
 
Mit unserer Pfarrgemeinde geht es gut weiter: seit 1. September ist Werner 
Graf als Lehrvikar bei uns tätig. Werner hat bereits beim Familiengottes-
dienst am 8. September seinen „Einstand“ gefeiert, den offiziellen            
Vorstellungsgottesdienst feiern wir an Erntedank am Sonntag, 6. Oktober. 
Lieber Werner, wir heißen Dich herzlich willkommen und freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit! 
 
 
Anfang September erhielten Sie die aktuelle Kirchenbeitragsvorschreibung. 
In den meisten Fällen sind wir auf die Schätzung Ihres Einkommens         
angewiesen. Bitte melden Sie sich, wenn Sie der Meinung sind, dass Ihr    
Kirchenbeitrag nicht richtig berechnet wurde. 
 
 
Ulli Sahl, Kuratorin 



Vikar Werner Graf - Vorstellung 
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Grüß Gott: Ich bin hier der Neue! 
 

Ich heiße Werner Graf, bin ein echter Oberkärntner    
Bergbauern Bua mit einer Affinität zum Schwabenland 
durch meine Frau Monika und habe meinen Dienst als 
Lehrvikar im zweiten Ausbildungsjahr in der              
evangelischen Pfarrgemeinde Haid am 1. September 2019 
begonnen. 
 

Im Arbeitsjahr ´19/´20 werde ich 17 Wochen lang im    
Predigerseminar in Wien zur Pfarrer-Profil-Schärfung 
verbringen. Sie werden mich daher öfters in Haid nicht 
antreffen. 
 

In den letzten Jahren durfte ich als Diözesanjugendreferent in ganz Ober-
österreich wirken. Dabei gab es bereits da und dort interessante Berührungs-
punkte mit der Pfarrgemeinde Haid und mit Mitarbeitenden aus Haid.         
Von außen kenne ich Haid also bereits ein wenig.  
 

Umso gespannter bin ich nun auf das Haider Innenleben: gerne teile ich die 
Sorgen und die Freuden mit Ihnen und mit euch. 
 

Mir liegen zwei Dinge am Herzen: zum einen, dass wir gut miteinander     
umgehen. Und zum anderen, dass Kirche Lust auf mehr macht.  
 

Meine Hobbies sind: nicht elektrischen Klapp-Roller fahren, Blockflöte      
spielen und walken; am besten gleich 10 km am Stück.  
 

Sehr gerne genieße ich Cafe Latte mit ausgezogenem Apfelstrudel. 
 

Ich freue mich auf Horizont erweiternde - und warum nicht auch - coole Be-
gegnungen. 
 
Mit einem herbstlichen Gruß! 
 
Werner Graf 
 

Lehrvikar 
 
 
 

 



Pfr. Pichler + EBW-Vortrag - Rückblick 
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Am SO, 9. Juni feierte  
KonsR Mag. Josef Pichler  

seinen Abschiedsgottesdienst in 
der kath. Pfarre Haid.  

Lieber Josef, wir danken Dir für 
Dein überzeugendes  

Engagement in der Ökumene 
und für die jahrzehntelange gute 

Zusammenarbeit.  
Wir wünschen Dir Gesundheit 

und Gottes reichen Segen! 

Im Rahmen des Pensionistennachmittages gab es am 7. Juni  
eine Veranstaltung des Evang. Bildungswerkes Haid zum Thema Hospiz. 
Dr.in Sabine Wöger, Psychotherapeutin aus Pucking, informierte uns zur  

Frage „Hospiz und Palliative care - was ist das?“. 
Fr. Dr.in Wöger ist ehrenamtlich im Landesverband Hospiz OÖ engagiert und 

konnte uns sowohl über die von Cicely Saunders begründete moderne  
Hospizbewegung sowie über die dzt. Möglichkeiten der Betreuung in OÖ  
viel erzählen. Abgerundet wurde ihr Vortrag durch gemeinsames Singen,  

bei dem ihr Mann Wolfgang Wöger uns auf der Gitarre begleitete. 
Danke für diesen interessanten Nachmittag!  

Weitere Informationen gibt es auch unter: www.hospiz-ooe.at 
 



Tauferinnerung+Jubelkonfirmation - Rückblick 
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Bei der Feier der Tauferinnerung am Pfingst-
montag konnte auch Manuel, unsere          
Handpuppe, miterleben, wie wichtig Wasser 
für unseren Körper, für unser Leben, aber auch 
bei der Taufe ist. 

 
Am Sonntag, 30. Juni, feierten wir zum      
zweiten Mal Jubelkonfirmation und wie bei 
der Konfirmation der Jugendlichen wurden 
auch die Jubel-Konfis gesegnet.  
 

 



Gemeindefest 30. Juni - Rückblick 
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Entpflichtungsgottesdienst... 
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Kuratorin Ulli 
Sahl bedankt 

sich für  
11 Jahre Dienst 

in der  
Pfarrgemeinde 

Haid 

Ein entspannter Pfarrer am Weg zu 
seiner Entpflichtung 

Superintendent Dr. Gerold     
Lehner  entpflichtet                
Pfr. Zimmermann als Pfarrer. 

Lehrvikar Werner Graf, Superintendent     
Dr. Gerold Lehner, Pfr. Mag. Georg        
Zimmermann 



...und Abschiedsfest Pfr. Zimmermann 
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Superintendentialkurator Johannes Eichinger, Pfr. Mag. Andrei Pinte von   
unserer Muttergemeinde Traun und Landeshauptmann a.D. Dr. Josef         
Pühringer würdigten in ihren Grußworten die Verdienste von Pfr. Mag. Georg 
Zimmermann. 

Die Trachtenmusikkapelle Haid geleitete die Festgemeinde von 200 Personen 
von der Kirche zum Hauptplatz in den Rathaussaal, wo das Abschiedsfest     
stattfand. 



Entpflichtungsgottesdienst... 
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Unsere Gemeindevertretung singt für   
Pfr. Zimmermann „Der Segen Gottes 
möge Dich umarmen, egal, wohin Dich 
Deine Wege führn.“ 

 

Mitglieder der  
Gemeindevertretung 
der Muttergemeinde 
Traun bringen ein 

Ständchen. 

Als Geschenk überreichte die Gemeindevertretung ein Marillenbäumchen. Die 
Kinder, die während des Gottesdienstes am Kinderprogramm von und mit der 
Jugendreferentin der Muttergemeinde Traun, Mag. Carla Thuile, teilgenom-

men hatten, versorgten das Marillenbäumchen mit „vollreifen“ Marillen.  



...und Abschiedsfest Pfr. Zimmermann 
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Ein Tag zum „Danke“ sagen: 
Pfr. Zimmermann bedankt sich bei seiner Pfarrgemeinde,  

bei der Gemeindevertretung und dem Presbyterium, 
und bei seiner lieben Gertraud. 

 
Wir bedanken uns 

beim Posaunenchor Gallneukirchen und Fr. Kim an der Orgel  
für die schöne Musik im Gottesdienst, 

bei der Stadtgemeinde Ansfelden für den Rathaussaal, 
bei der Trachtenmusikkapelle Haid für die musikalische Begleitung, 

bei Carla Thuile für das Kinderprogramm, 
bei der Muttergemeinde für ihre stets wohlwollende Unterstützung, 

bei Jakob, Vicky, Luca, Anna, Matthias, Elisa und Johannes  
für das Getränkeservice 

und ganz besonders bei Edi Potsch und seiner Tochter Anita  
für die organisatorische Abwicklung des Festes im Rathaussaal. 



Familiengottesdienst 8.9.2019 - Rückblick 
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Steine, die uns in den Weg gelegt werden.  
Große Steine, für jeden sichtbar, aber auch kleine,  

fast unsichtbare Steine können uns das Leben  
schwer machen und uns zum Stolpern bringen. 

Mit Situationen,  
die uns zum Straucheln bringen, 

beschäftigten wir uns im Familien-
gottesdienst zum Schulanfang. 

Tröstend ist da Psalm 37,5:  
Befiehl dem Herrn deine Wege 

und hoffe auf ihn,  
ER wird´s wohl machen. 

Werner Graf feierte an diesem Sonntag  
seinen 1. Gottesdienst als Vikar in Haid,  

unsere Konfis unterstützten ihn  
dabei tatkräftig.  

 

Im Anschluss an den Gottesdienst  
gab es einen gemütlichen Steh-Kaffee  

am Kirchenvorplatz. 



Wir gratulieren! 

 

 
 
Elias Schöngruber, Luca Topf 
 
Lukas Malenda 
 
Susanne Dobretsberger 

 

Uwe Furtlehner, Peter Pils 
 
Diethard Zilles, DI Erika Sebestyen, Maria Hallabrin 
 
Dr. Wolfgang Sonnleithner, Katharina Kondert 
 
Sieglinde Steinmair, Ute Djumlija 
 
Maria Schmied, Josef Falkner, Maria Rehner 
 
Elisabeth Kaderle 
 
Josefa Lepschi 
 
Johann Gilbert, Maria Bowier, Irmgard Liebhart 
 
Anton Marousek, Rosa Szegedi 
 
Adelma Schuster, Theresia Buhmes 
 
Katharina Donaubauer 
 
Hilde Frenner 

 
Bitte entschuldigen Sie, wenn wir Ihren runden Geburtstag übersehen haben! 

Dieser Gemeindebrief umfasst den Zeitraum vom 16.9. - 9.12.2019. 
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 Aktuelles 

 

 
 
 
 

Trauerwanderung 
Freitag, 8. November, 14.00 Uhr, Evang. Kirche Gallneukirchen 

Trauer gehört zum Leben, das Tragen der Last, des Schmerzes bringt uns oft an     
unsere Grenzen. Verarbeitung und Akzeptanz der neuen Lebenssituation erfordert 
einen oft langen und schmerzhaften Weg durch die Trauer. Wanderung: ca. 2 Stun-
den leichter Wanderweg mit Pause (ca. 5 km) Mitzubringen: Bequemes Schuhwerk 
und Getränke für den Weg. Option: Nach der Wanderung zu weiteren Gesprächen 
einzukehren Wegbegleiter: Andrea Greinecker Um Anmeldung wird gebeten bei An-
drea Greinecker, 0699/188 77 412. 
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Evangelisches Museum OÖ 
Öffnungszeiten: 

DO-SO 10.00-12.00, 14.00-18.00 
Führung nach Vereinbarung 

4845 Rutzenmoos 2 
(Nähere Informationen unter www.museum-ooe.evang.at) 



 Freud und Leid 

 
Am 9.8.2019 in Linz-Urfahr: 
Elfriede Pinter, Haid, im 87. Lebensjahr. 
„Denn wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen wir. So 
lasst uns nun durch ihn Gott allezeit das Lobopfer darbringen, das ist die Frucht der 
Lippen, die seinen Namen bekennen.“ (Hebr 13,14-15) 

 
  
 
 

 

Am 14.9.2019 in Attersee: 
DI Kathrin Müller, geb. Heidl, und Stefan Müller, Pucking. 
„Und lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen zur Liebe und zu gu-
ten Werken.“ (Hebr 10,24) 

 
 
Am 21.9.2019 in Pucking: 
Jaqueline Wagenknecht, geb. Wimhofer, und Richard Wagenknecht, 
Haid.  
„Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen.“ (1. Kor 16,14) 
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Gottesdienste und Termine 
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Sonntag, 6. Oktober 10.00 Uhr Erntedank 
Familiengottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl 
Vorstellungsgottesdienst Lehrvikar   
Werner Graf 
Im Anschluss: gemeinsames           
Mittagessen im Gemeindesaal  
Kollekte: Diakonie Österreich (OKR/
Pfl.)  

Sonntag 13. Oktober 10.00 Uhr 17. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Zimmermann)  
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Mittwoch, 16. Oktober 14.00 Uhr Pensionistennachmittag 

Sonntag, 20. Oktober 10.00 Uhr 18. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Zimmermann) 
Kollekte: österr. Bibelgesellschaft 
(OKR/Pfl.) 

Mittwoch, 23. Oktober 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 

Sonntag, 27. Oktober 
 
 

10.00 Uhr 19. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Andrei Pinte) 
Kollekte: Gemeindediakoniefonds der 
Diözese (Sup.(Pfl.) 

Donnerstag, 31. Oktober 17.00 Uhr Reformationsfest der Linzer Pfarrge-
meinden „Ein feste Burg ist unser Gott 
- ein Lied...eine Geschichte...viele   
Meinungen“ in den Redoutensälen 

Freitag, 1. November  
10.00 Uhr 
 
 

14.30 Uhr 

Allerheiligen 
Totengedenken auf dem Evangelischen 
Friedhof Traun 
 

Ökumenische Andacht auf dem Fried-
hof Ansfelden 

Sonntag, 3. November 10.00 Uhr 20. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl      
(Pfr. Mag. Georg Zimmermann) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

 
 

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCOnE3_SImskCFQPpFAodnkAIaQ&url=http%3A%2F%2Fwww.thinkstockphotos.de%2Fimage%2Fstock-illustration-table-setting%2F522872315&psig=AFQjCNGc7O0FvCZ0mBSedho9AxA_a2


 Gottesdienste und Termine - Fortsetzung 
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Sonntag, 10. November 10.00 Uhr Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Gottesdienst (Lektor Mag. Richard 
Gutternigg) 
Kollekte: Martin-Luther-Bund (OKR) 

Mittwoch, 13. November 14.00 Uhr 
 

Pensionistennachmittag 

Freitag, 15. November 19.00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung 
(öffentlich) 

Sonntag, 17. November 10.00 Uhr Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Georg Zim-
mermann) - letzter Sonntag von     
Pfr. Zimmermann in aktiver Zeit                                     
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Samstag, 23. November 9.00-17.00 Superintendentialversammlung in 
Windischgarsten (Pfr. Mag. Georg 
Zimmermann, Vikar Werner Graf,          
Kuratorin Ulli Sahl) 

Sonntag, 24. November 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Gedenken an die im 
Vorjahr Verstorbenen 
Gottesdienst (Vikar Werner Graf) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Freitag, 29. November 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 

Sonntag, 1. Dezember 10.00 Uhr 1. Advent 
Familiengottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl  (Vikar Werner Graf) 
Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mandInnen 
Im Anschluss: gemeinsames             
Mittagessen im Gemeindesaal,                 
Kekseverkauf! 
Kollekte: Telefonseelsorge (Sup./Pfl.) 

Sonntag, 8. Dezember 10.00 Uhr 2. Advent 
Gottesdienst (Vikar Werner Graf)
Kollekte: Studentenheim Wilhelm-
Dantine-Haus (OKR/Pfl.) 
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Zeichenerklärung Gottesdienste und Termine: 

OKR = Oberkirchenrat, Sup. = Superintendentur, Pfl.= Pflichtkollekte 

Möge die Sonne  
Dich wie ein Freund begleiten, 

wohin Dein Weg  
auch immer führen mag. 

Möge die Sonne  
Dir Deine Seele weiten, 

in dieser Stunde,  
an jedem Regentag. 

(Kurt Mikula, www.mikula-kurt.net) 


